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Unsere nächsten  
Veranstaltungen 
 
 
25.10.2018 
 
Bowling mit Besuch der 
AWO-Holzwerkstatt 
 
 
01./02.12.2018 
 
Tombola und Verkauf von 
Selbstgestricktem auf dem 
Heidenauer Weihnachts-
markt 

 

 
Freundschaftlicher Besuch aus Troisdorf 
 
von Theo Lettmann, Troisdorf: 
 
Heidenau – Troisdorf - Eine Städtepartner-
schaft , die ihresgleichen sucht. 

Troisdorfer wieder einmal begeistert von der 
Gastfreundschaft und Herzlichkeit der Heiden-
auer. 

Innerhalb kürzester Zeit nach Bekanntgabe 
des Termins für die Austauschmaßnahme 
2018 musste schon eine Warteliste angelegt 
werden. Troisdorfer wissen ja auch inzwi-
schen, wie ideenreich und interessant unsere 
Gastgeber jeden Besuch gestalten. Ihre Stadt, 
ihre Menschen und die Landschaft der nähe-
ren und weiteren Umgebung standen im Vor-
dergrund. Bürgermeister Opitz nahm den Will-
kommensgruß persönlich wahr – unterstützt 
von den allerjüngsten Sängerinnen und Sän-
gern des Heidenauer Singkreises. Der Leite-
rin, Manuela Schuster, gehört großer Dank. 
Der 1. Besuchstag galt der über 1000jährigen 
Stadt Bautzen, aus vielen Köpfen ist nun wirk-
lich das Vorurteil „Bekannt durch die Haftan-
stalt“ verschwunden. Mit romantischen Gas-
sen, Gebäuden und wunderschönen Türmen - 
14 an der Zahl- präsentiert sich Bautzen als 
eine Stadt, die jeder einmal besuchen sollte. 
Natürlich erlebten wir auch im 1. Bautzener 
Senfrestaurant – nach Führung durch das stil-
volle eingerichtete Senf-Museum - ein köstli-
ches 3 -Gang-Senf- Menü. Der späte Nachmit-
tag gehörte der Landeshauptstadt ---Dresden. 

… 

Der nächste Tag machte uns mit der stadtna-
hen Gegend und Heidenau selbst vertraut. Zu-
nächst erlebten wir nach einer Stadtrundfahrt 
um die Kreisstadt Pirna eine Führung mit 4 
Vorstandsmitgliedern des dortigen Städtepart-
nerschaftsvereins durch das neugeschaffene 
DDR – Museum Pirna. 

 Die Besichtigung des Sächsisch-Böhmi-
schen Bauernmarktes mit einem gemeinsa-
men Mittagessen in der Bauernschänke 
schloss sich an. 

So gestärkt fuhren wir zunächst in unsere 
Partnerstadt, um zunächst der Freiwilligen 
Feuerwehr einen Informationsbesuch abzu-
statten und dann das kurz vor der Einwei-
hung stehende Gemeindezentrum der pro-
testantischen Kirche zu erleben. Nach Orgel-
spiel und herzlichen Worten der Pastorin 
sangen Troisdorfer mit ihren Heidenauer 
Freunden gemeinsam das Lied: “Im schöns-
ten Wiesengrunde“. Ja, gerade solche Aktio-
nen schaffen Gemeinschaft mit unserer Part-
nerstadt – schließlich kommen wir ja nicht als 
Touristen. Gesellschaftlicher Höhepunkt war 
der Abschiedsabend im Gasthaus „Drogen-
mühle“. Mit dem köstlichen Menu und der 
Musik der „Königsteiner Kasematten“, „Kra-
wallos“ fand die Begegnung dann ihr Ende. 
Sonntagmorgen hieß es Abschied nehmen, 
lange 650 Kilometer Busfahrt lagen vor uns; 
mit Freunden unterwegs zu sein heißt aber 
Kurzweil und Frohsinn, so war es dann auch. 
Größter Dank gehört dem Vorsitzenden des 
Heidenauer Städtepartnerschaftsvereins 
Peter Mildner mit einer Mannschaft. Wieder 
einmal war er nicht nur glänzender Organi-
sator sondern ebenfalls grandioser Kenner 
seiner Stadt und ihrer heimatnahen Umge-
bung. Freuen wir uns schon heute auf das 
nächste Jahr, wenn wir Gastgeber für unsere 
Heidenauer sein werden. 
 
Für die Unterstützung bedankt sich der Vor-
stand besonders bei Frau Pfarrerin Erdmute 
Gustke, Herrn Burkhard Hammermann mit 
seinem Team von der „Drogenmühle“ und 
natürlich unseren Vereinsmitgliedern. 

 _______________________________________________________________  
 

Aus unserer Vereinschronik - 2011 
 

 

Aus Anlass der Jubiläen „30 Jahre Städ-
tepartnerschaftsverein Troisdorf“ und „20 
Jahre Städtepartnerschaft mit Hei-
denau“ wurden wir Heidenauer wieder 
einmal herzlich nach Troisdorf eingela-
den. Am Freitag, dem 24.6.2011 stand 
vorerst eine gemeinsame Schifffahrt auf 
der Lahn unter Leitung der Geschäfts-
führerin Inge Savels im Programm. 

 

 
Von Troisdorf aus fuhren wir mit dem Rei-
sebus nach Nassau am Unterlauf der 
Lahn, wo wir ein uriges Holzbohlen-Aus-
flugsschiff bestiegen. 

Bald schipperten wir bei bester Stim-
mung lahnaufwärts, genossen das Zu-
sammensein mit den Troisdorfer Freun-
den wie auch die idyllische Landschaft, 
das schöne Wetter, ein leckeres Schiffs-
Büfett und wurden währenddessen in 2 
Schiffsschleusen meterhoch gehoben 
bzw. abgesenkt. 

Vor der Stadt Limburg wendete das 
Schiff und wir fuhren wieder gemächlich 
lahnabwärts vorbei am imposanten Klos-
ter Arnstein mit der Kirche St. Maria und 
Nikolaus rechter Hand.  

 

 

Zurück in Nassau angekommen bestie-
gen wir angeregt und gut gelaunt unse-
ren Reisebus nach Troisdorf in Erwar-
tung der nachfolgenden Jubiläumsfeier-
lichkeiten - der Beginn aber war schon 
ein wunderschönes gemeinsames Erleb-
nis für sich! 

Hildegard Förster, Vorstandsmitglied 

 

 
 


